
www.bachhaus.de

Ort
Frauenplan 21
99817 Eisenach

Öffnungszeiten:
Täglich von 10 bis 18 Uhr

Eintrittspreise:
9 € / 7 € Gruppe / 5 € Stud.

Kontakt

Fon: 03691 / 7934-0
Fax: 03691 / 7934-24
info@bachhaus.de

Direktor und Geschäftsführer: 
Dr. Jörg Hansen
Aufsichtsratsvorsitzender:
KMD Roderich Kreile

Gesellschafter:
Neue Bachgesellschaft e.V.
Internationale Vereinigung
Sitz Leipzig, gegründet 1900

Eingetragen im Blaubuch der 
Bundesregierung als kultureller 
Gedächtnisort von nationaler 
Bedeutung

Medienarbeit

Stefan Hirtz
Marienburger Str. 16 / Riegel 2
10405 Berlin

Fon: 030 / 440 10 720
Fax: 030 / 440 10 684
mail@artefakt-berlin.de

Pressedownloads unter

www.artefakt-berlin.de

 

Klangkörper

BACHHAUS EISENACH
Leben & Werk Livemusik Interaktive
Johann Sebastian Bachs auf historischen Instrumenten Klanginstallationen

MEDIENMITTEILUNG – mit der Bitte um Veröffentlichung                                                      15.03.2025

Foto aus der Aufbauphase: Die größte der drei Ausstellungsvitrinen, noch ohne Druckgrafik.

340. Bach-Geburtstag in Eisenach
Am  21.  März  f indet  in  Eisenach  ab  11  Uhr  die  traditionelle  Bach-
Geburtstagsfeier  vor  dem  Bach-Denkmal  statt.  Anschließend  lädt 
das  Bachhaus  zu  Kaffee  und  Torte  ein.  Um  12.30  Uhr  schließt  sich 
im  Bachhaus  die  Eröffnung  eines  neuen  Ausstel lungstei ls  zur 
Entwicklung  der  Blasinstrumente  an.  Der  Eintritt  ist  ganztägig 
frei .  Ein Geburtstagskonzert  am Abend beschließt  das Programm.

Zum gleich doppelt kleinen Jubiläum – vor 340 Jahren wurde Bach in Eisenach geboren, vor  
275 Jahren ist er in Leipzig gestorben – gibt es eine große Ergänzung im Bachhaus: Im 
neuen  „Marc-Aurel-Hett-Saal“  eröffnet  dort  eine  Ausstellung  zur  Entwicklung  der 
Blasinstrumente. Ermöglicht hat sie der Sammler Günter Hett aus Bergisch Gladbach, der im 
vergangenen Jahr dem Bachhaus 468 historische Stücke aus seiner Sammlung überließ. 147 
davon haben in der neuen Ausstellung Platz gefunden. Sie wurde von Bund und Land mit 
130.200 Euro und der Leipziger Johann-Sebastian-Bach-Stiftung mit 10.000 Euro gefördert.

Eine kleine, aber nicht unbedeutende Ergänzung erhält die Ausstellung im Foyer mit dem 
Bach-Gemälde von Max Lingner (1888 – 1959) aus dem Jahr 1950: Der vom NS-Regime 
verfolgte  und  lange  im  französischen  Exil  lebende  Künstler  fertigte  es  zu  Bachs  200. 
Todestag vor 75 Jahren. Nach langjährigem Privatbesitz wird es nun öffentlich ausgestellt.

Bachs Geburtstag wird an vielen Orten in aller Welt gefeiert: Auch in diesem Jahr, zum 8. 
Mal, präsentiert sich das Bachhaus auf dem Bachfest in Jerusalem, diesmal mit einer kleinen 
Ausstellung über Bachs Weihnachtsoratorium. Die Ausstellung eröffnet bereits am 17. März 
und wird bis zum 22. März im Kulturzentrum YMCA in Jerusalem zu sehen sein.

Programm zum 340. Bach-Geburtstag am 21. März 2025:
11 Uhr: Feier am Bach-Denkmal am Frauenplan, mit Posaunenchor und Kurrende
ab ca. 12 Uhr: Kaffee und Geburtstagstorte im Bachhaus, Eintritt frei
12:30 Uhr: Eröffnung des neuen Marc-Aurel-Hett-Saals im Bachhaus, Eintritt frei
19:30 Uhr: Geburtstagskonzert „J.S. Bach – ein großer Europäer“ mit dem Duo F/F

23.3.2025, 16 Uhr: Konzert zum Tauftag in der Georgenkirche Eisenach
Kantate „Meine Seele erhebt den Herrn“ (BWV 10), Konzert in c-Moll für Oboe, Violine und 
Orchester (BWV 1060). Thüringer Bach-Collegium, Leitung: Gernot Süßmuth.

Bachhaus-Ausstellung in Jerusalem:  „Bach’s Christmas Oratorio“. 17.-22. März 2025, 
YMCA, King-David-Street 26, Jerusalem, Israel.
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